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VERLEGEHINWEISE – Capri Loc

1. ALLGEMEINES

Für die Verarbeitung von Capri Loc Bodenbelägen sind die 
VOB, Teil C, DIN 18365 (Deutschland) bzw. die jeweils gültigen 
Normen für „Bodenbelagarbeiten“, die allgemein anerkannten 
Regeln des Fachs sowie der Stand der Technik zu beachten.  

Entscheidend für die optimale Nutzungs- und Gebrauchstüch-
tigkeit von elastischen Bodenbelagsflächen sind die Unterbo-
denvorbereitung, die Verarbeitung und die werterhaltenden 
Maßnahmen. 

Bitte beachten Sie hierzu auch unsere Reinigungs- und Pfle-
geanleitung. 

Trotz regelmäßiger Qualitätskontrollen sind Materialfehler nicht 
grundsätzlich auszuschließen. Vor der Verlegung sind unsere 
Bodenbeläge deshalb auf Chargengleichheit, Übereinstim-
mung mit dem Mustermaterial sowie auf Fehler zu überprüfen.
Erkennbare Mängel können nach Verlegung oder Zuschnitt 
nicht mehr anerkannt werden.

2. VORBEREITUNG DES UNTERGRUNDES  

Der Untergrund muss den geltenden anerkannten Regeln des 
Fachs entsprechen sowie nach Stand der Technik sauber, trag-
fähig, dauertrocken und eben sein. Capri Loc kann schwim-
mend auf Keramik- und Natursteinböden, auf PVC, Linoleum 
und Kunststoffbelägen, Holz-, Dielen und Spanplattenfußbö-
den sowie allen mineralischen Estrichen (auch mit Warmwas-
serfußbodenheizung) verlegt werden. Fugen im Untergrund 
sind auszugleichen. 

Zur Verbesserung der Trittschalldämmung empfehlen wir die 
von uns geprüfte Vinyl LOC-Dämmunterlage zu verwenden.

Vorhandener Teppichboden oder Nadelfilz eignet sich nicht als 
Untergrund für eine schwimmende Verlegung. Diese müssen 
entfernt werden.  

Für Fußbodenheizungen gilt neben der DIN 18365 auch die  
EN 1264-2. Die Temperatur darf an der Oberfläche des Be-
lages 27 °C nicht überschreiten.  

Restfeuchte:
Zementestrich  max.  2,0 CM % 
mit Fußbodenheizung  1,8 CM %
Anhydritestrich  max.  0,5 CM % 
mit Fußbodenheizung  0,3 CM %

3. VERLEGUNG 

Während der Lagerung und Verlegung sind die Pakete vor 
Schmutz und Feuchtigkeit zu schützen. Die klimatischen Be-
dingungen sind wie folgt einzuhalten:  

Bodentemperatur  > 15 °C
Raumtemperatur  > 18 °C
rel. Luftfeuchtigkeit  <  50–60 %

Vor der Verlegung ist das Material in dem Raum, der für die 
Verlegung vorgesehen ist, in geschlossenen Paketen 48 Stun-
den vor der Verlegung zu akklimatisieren.   

a.  

Achten Sie darauf, dass ein seit-
licher Abstand von mind.4 mm zu 
den Wänden, sowie allen festen 
Bauteilen (Türzargen, Heizungs-
rohren usw.) eingehalten wird. 
Ebenso ist der Bodenbelag von 
festeingebauten Möbeln oder Ein-
richtungsgegenständen wie z.B. 
Küchenzeilen zu entkoppeln. Bei 
Raumgrößen über 10 m x 10 m 
müssen geeignete Dehnungspro-
file eingebaut werden.

b.  

Die Capri Loc Elemente werden 
ohne Zugabe von Leim/Kleber 
verlegt. Beginnen Sie die Ver-
legung in der linken Raumecke. 
Das erste Element wird unter Ein-
haltung der Mindestwandabstän-
de ausgerichtet. Das zweite Ele-
ment und die weiteren Elemente 
sind stirnseitig zu verriegeln. Stel-
len Sie hierbei sicher, dass diese 
keinen Versatz zur Längskante 
aufweisen. Es empfiehlt sich dies 
durch Anlegen eines Reststückes 
zu prüfen. Die weiteren Ele-
mentreihen müssen mindestens 
30 cm versetzt zu den Stirn- 
stößen der vorherigen Reihe 
liegen. Die folgenden Elemente 
werden zunächst stirnseitig ver-
riegelt. Der Fugenschluß der 
Längsseite erfolgt leicht angewin-
kelt bis die gesamte Reihe in der 
endgültigen Position sitzt.
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c.

Beim Zuschnitt der letzten Ele-
mentreihe beachten Sie den 
Wandabstand (mind. 4 mm)!

Entfernen Sie alle Wandabstand-
halter! Der Wandabstand wird mit 
einer Fußleiste abgedeckt. Ach-
ten Sie hierbei darauf, dass die 
Bewegungsfreiheit des Bodens 
durch die Fußleiste nicht beein-
trächtigt wird.

d.

Für Heizungsrohre und Ausspa-
rungen müssen in die Elemente, 
unter Berücksichtigung des Deh-
nungabstands von 4 mm, Aus-
sparungen gesägt, geschnitten 
oder gebohrt werden. Die Ab-
deckung erfolgt mit Rosetten.

e.

Holztürzargen können gekürzt 
werden. Beachten Sie den not-
wendigen Dehnungsabstand von 
mind. 4 mm unter der Türzarge. 
Die Bewegungsfreiheit der Ele-
mente darf durch das Kürzen 
der Zargen nicht beeinträchtigt 
werden. Werden Türzargen nicht 
gekürzt muss eine Dehnungsfu-
ge von mind. 4 mm eingehalten 
werden.

f.

Bei der Verlegung von mehreren 
Räumen trennen Sie die Flächen 
in den Bereichen der Türen oder 
Durchgänge. Diese Übergänge 
und die zu anderen Bodenbelä-
gen, müssen mit Hilfe der dafür 
geeigneten System-Profile abge-
deckt werden.

4. ABSCHLUSSARBEITEN  

Der Bodenbelag kann direkt nach der Verlegung begangen 
werden.

Entfernen Sie alle Abstandshalter und Keile. Randdehnungs-
fugen decken Sie mit einer geeigneten Fußleiste ab, dabei ist 
zu beachten, dass diese nicht im Boden befestigt werden.   

Montieren Sie geeignete System-Profile, welche die Bewe-
gungsfreiheit des Bodenbelags gewährleisten. 

5. HINWEISE   

Capri Loc ist nur für die Verwendung in Innenräumen geeig-
net. Ein Raumklima von ca. 50-60 % Luftfeuchte und eine 
Raumtemperatur zwischen 18 °C und 26 °C ist ideal und sollte 
eingehalten werden. Bei lange anhaltenden Abweichungen 
vom vorher genannten Raumklima sind Änderungen der Ab-
messungen, Fugenbildung usw. Eine für das Produkt typische 
Eigenschaft.

In Bereichen mit starker Wärmeeinwirkung, z.B. direkter Son-
neneinstrahlung (bodentiefe Fenster und Überkopfvergla-
sungen), ist die Verlegung von Capri Loc nicht geeignet. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere An-

wendungstechnik.
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